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Sehr geehrte Anlegerin,
sehr geehrter Anleger,

für Aktienfondsanleger war 2001 sicherlich ein schwieriges Jahr.
Bereits die ersten acht Monate waren von einer starken wirt-
schaftlichen Wachstumsabschwächung geprägt, die auch die
weltweiten Aktienkurse in Mitleidenschaft zog. Genau in dieser
ohnehin wirtschaftlich schwierigen Lage wurden die USA von
den verheerenden Terroranschlägen im September getroffen.
Die Aktienkurse brachen weiter ein. Die Tiefstände wurden aller-
dings bereits am 21. September erreicht. Seitdem ist der Trend
an den Märkten wieder eindeutig nach oben gerichtet.

So konnte sich zum Beispiel der DJ STOXX 50 bis zum Jahresende
von seinem Tiefstand um rund 28 % erholen, schloss das Jahr
2001 aber insgesamt mit einem Verlust von 17,6 % ab. Dieser
Entwicklung konnten sich natürlich auch die AM Generali Fonds
nicht entziehen. Leider mussten alle vier Dachfonds der Fonds-
familie AM Generali Komfort eine negative Wertentwicklung
hinnehmen. So schmerzlich diese Rückgänge auch sind, so
unterstreichen sie einmal mehr die Bedeutung einer langfristi-
gen Ausrichtung bei der Aktienanlage, um die periodischen
Schwankungen auszugleichen. 

Für das Jahr 2002 sind die Prognosen eindeutig positiv. Die
Notenbanken befinden sich weltweit auf einem Kurs der 
expansiven Zinspolitik und kurbeln dadurch das wirtschaftliche
Wachstum an. Zum anderen fördert die USA mit ihrer Steuer-
politik die konjunkturellen Kräfte, die sich bei dem derzeitig
niedrigen Ölpreis schneller erholen können. Mit der Belebung
des Welthandels sollte auch der Euro-Raum wieder deutlich
stärker wachsen.

Fazit: Der positive Trend an den Aktienmärkten in den letzten
Wochen sollte sich auch im Jahr 2002 fortsetzen. Die Vorgaben
für Aktien lassen eine positive Wertentwicklung im nächsten
Jahr erwarten, auch wenn mit den zweistelligen prozentualen
Wachstumsraten der zweiten Hälfte der neunziger Jahre nicht
zu rechnen ist: Investmentfonds – vor allem aktienorientierte
Dachfonds - sind und bleiben auch in Zukunft eine langfristig
renditestarke Anlage.

Wir bedanken uns bei Ihnen für das der AM Generali Invest
Luxembourg S.A. entgegengebrachte Vertrauen und sichern
Ihnen zu, auch in Zukunft all unsere Kräfte zum Wohle der 
Anleger einzusetzen.

Mit freundlichen Grüßen

Heinz-Peter Clodius
Mitglied des 
Verwaltungsrates

Heinz Gawlak
Mitglied des 
Verwaltungsrates 

Hartmut Wagener
Vorsitzender des 
Verwaltungsrates

Dr. Frank Wellhöfer
Mitglied des 
Verwaltungsrates 
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Die Entwicklung an den Kapitalmärkten 
im Jahr 2001
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Schwierige Lage der Weltwirtschaft im Jahr 2001
Die Weltwirtschaft befand sich im Jahr 2001 in einer ausge-
sprochen schwierigen Lage. Nachdem das Weltsozialprodukt im
Jahr 2000 mit 4,7 % gestiegen war, hat das reale Wachstum im
Jahr 2001 gerade einmal 2,2 % erreicht. Dies war der stärkste
Konjunktureinbruch seit 1974, dem Jahr des ersten Ölschocks.

Die Gründe für den ungewöhnlich scharfen Rückgang des welt-
weiten Wirtschaftswachstums sind vielschichtig. Zunächst ein-
mal haben die Volkswirtschaften mit der üblichen Verzögerung
von sechs bis zwölf Monaten auf die in fast allen Regionen der
Welt erfolgte Straffung der Leitzinsen reagiert. Hinzu kam, dass
die Belastungen durch den Ölpreisanstieg aus den Jahren 1999
und 2000 bis weit in die erste Hälfte des Jahres 2001 nachge-
wirkt haben. 

Entscheidend für das Ausmaß der globalen Wachstumsab-
schwächung war allerdings, dass es in den USA - der mit
Abstand größten Volkswirtschaft - nach nahezu zehn Jahren
Aufschwung im Herbst 2000 zu einer abrupten Verringerung der
Konjunkturdynamik kam, die sich im Verlauf des Jahres 2001
noch verstärkte. Auch hier wirkten die Belastungen aus Leitzins-
straffung und Ölpreisanstieg. Hinzu kam, dass es im Zuge des
längsten Aufschwungs in der Wirtschaftsgeschichte der USA zu
erheblichen volkswirtschaftlichen Ungleichgewichten gekom-
men war, die einer Bereinigung bedurften. 

In dieser ohnehin schwierigen wirtschaftlichen Lage wurden die
USA von den verheerenden Terrorangriffen im September
getroffen. In der Folge kam es zu einer erheblichen Verschlech-

terung des Konsumentenvertrauens. Dies hatte zur Folge, dass
es neben direkten Einbußen im Bereich des Luftverkehrs, des
Transportwesens und der Tourismusindustrie zusätzlich zu Ein-
schränkungen des privaten Verbrauchs kam. Damit rutschte die
US-Wirtschaft in die Rezession ab.

Konjunktur im Euro-Raum auch betroffen 
Die Konjunktur im Euro-Raum konnte sich dem Abschwung der
Weltwirtschaft nicht entziehen. Mit dem Wegbrechen der Aus-
landsnachfrage gingen die Exporte deutlich zurück, und ange-
sichts sinkender Absatz- und Ertragserwartungen wurden auch
im Euroland Investitionsausgaben zurückgenommen. Wegen
der sehr hohen Abhängigkeit vom Export wurde die deutsche
Wirtschaft noch stärker als der Euro-Raum von der internatio-
nalen Konjunkturflaute erfasst. Mit 0,6 % blieb die Zuwachsrate
des realen Bruttoinlandsprodukts deutlich hinter dem ohnehin
mageren Durchschnitt der neunziger Jahre von 1,5 % zurück. In
diesem konjunkturellen Umfeld gestaltete sich die Preisent-
wicklung positiv. Nachdem die Teuerungsraten bis zum Frühjahr
2001 in der Spitze bis auf 3,5 % in den USA und 3,4 % im Euro-
Raum gestiegen waren, sanken sie in den Folgemonaten deut-
lich in Richtung 2,0 %.

Positives Jahr für Anleihemärkte
Damit gestalteten sich die Vorgaben für die Finanzmärkte
uneinheitlich. An den Anleihemärkten kam es nach einem vor-
übergehenden Renditeanstieg im Frühjahr im weiteren Jahres-
verlauf zu erheblichen Kursgewinnen. Ursache hierfür waren
nachlassende Inflationsrisiken und Umschichtungen aus Akti-
enmärkten in sichere und liquide Anlagen. 

Im Euro-Raum verringerte sich die Rendite der 10-jährigen
Referenzanleihe von knapp 5,2 % im Frühsommer auf 4,23 %
Anfang November. Noch ausgeprägter verlief die Entwicklung
in den USA, wo sich die Rendite 10-jähriger US-Treasuries von
5,5 % Ende Mai um über einen ganzen Prozentpunkt in der 
Spitze auf 4,19 % ermäßigte. 

Zwar haben erste Anzeichen für eine Stabilisierung der US-
Wirtschaft in der Folgezeit zu wieder steigenden Renditen
geführt. Der Jahresertrag aus Anlagen in Staatsanleihen lag
gleichwohl bei 6,6 % in den USA und 5,9 % in Europa. 

Aktienkurse im Sog der Konjunkturschwäche
Deutlich problematischer verlief dagegen die Entwicklung an
den Aktienmärkten. Angesichts der sich rasch eintrübenden
Konjunktur in den USA kam es im Verlauf des Jahres 2001 zu
erheblichen Kursabschlägen, die durch die Terroranschläge noch
verstärkt wurden. 

Kurs- und Renditeentwicklung 
des deutschen Rentenmarktes

Am Rentenmarkt gibt es eine enge Wechselwirkung zwischen der Rendite und dem
Kurs. Die Entwicklung von Renditen und Kursen ist insgesamt gegenläufig: Steigen
die Kurse, so sinken die Renditen und umgekehrt. 

Quelle: Thomson Financial Datastream
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Die Entwicklung des Welt-Aktienmarktes seit 1980 Die Notenbanken rund um den Globus befinden sich mit
ihrer Zinspolitik auf einem expansiven, wachstumsförderli-
chen Kurs. Besonders ausgeprägt ist dieser in den USA. Dort
ist der Leitzins so tief wie seit 40 Jahren nicht mehr. 

Einen ebenfalls wirtschaftsförderlichen Kurs fährt in den
USA auch die Regierung mit ihrer Steuerpolitik. Die Regie-
rungsmaßnahmen, die sich aus Steuersenkungen, Mitteln für
den Wiederaufbau und zusätzlichen Maßnahmen für die
innere Sicherheit zusammensetzen, dürften 2002 gut 100
Mrd. US-$ betragen. Dies entspricht rund 1,0 % des Brut-
toinlandsprodukts, setzt also einen sehr kräftigen Impuls.

Der Ölpreis hat sich stabilisiert und notiert aktuell deutlich
unter dem Niveau des Vorjahres. Damit werden die reale
Kaufkraft der privaten Haushalte gestärkt und die Gewinn-
margen der Unternehmen ausgeweitet.

Vor diesem Hintergrund ist davon auszugehen, dass die Wirt-
schaft in den USA im Jahresverlauf 2002 wieder Tritt fassen
kann. Mit der Belebung des Welthandels sollte auch der Euro-
Raum wieder deutlich stärker wachsen. 

Hieraus ergeben sich folgende Überlegungen für die Renten-
und Aktienmärkte: Aufgrund der zu erwartenden Belebung der
Konjunktur dürften die Renditen diesseits und jenseits des
Atlantiks tendenziell steigen. Die gilt vor allem dann, wenn von
den Notenbanken erste Signale für Zinserhöhungen ausgehen. 

Positiver Trend für Aktien im Jahr 2002
Nachdem die Aktienmärkte in der Folge der Terroranschläge in
den USA im September 2001 ihren Tiefpunkt erreicht hatten,
war schon das vierte Quartal von einer deutlichen Erholung
geprägt. Insgesamt sollte sich der positive Trend im Jahr 2002
fortsetzen, wenn dabei auch mit zwischenzeitlichen Schwan-
kungen gerechnet werden muss. 

Angesichts der massiven positiven Impulse aus niedrigen Zinsen,
Steuersenkungen und niedriger Inflation sind die Vorgaben für
Aktien positiv. Dabei ist allerdings nicht mit den zweistelligen
prozentualen Wachstumsraten der zweiten Hälfte der neunziger
Jahre zu rechnen. 

Gemessen am S&P 500 notierte der amerikanische Markt in der
Spitze am 21. September um knapp 27 % unter dem Jah-
resendstand 2000. In Europa war der Kursverlust des DJ STOXX
mit gut 33 % sogar noch etwas höher. Allerdings konnten die
Aktienmärkte einen guten Teil der durch den Terroranschlag
ausgelösten Verluste in den Folgewochen wieder ausgleichen.
Das Gesamtjahr konnten die Aktienmärkte daher mit einem
weitaus geringeren Verlust abschließen. Der europäische Blue-
Chip-Index DJ STOXX 50 schloss das Gesamtjahr mit einem Ver-
lust von 17,6 % ab. 

Ausblick 2002: Deutliche Erholung
Nach dem tiefen Einschnitt durch die Ereignisse des 11. Septem-
ber in den USA und nach dem deutlichen Ansatz einer Erholung
an den Aktienmärkten im vierten Quartal ist die Einschätzung
für das Jahr 2002 klar positiv. Vor allem drei Gründe sprechen
dafür, dass sich die US-Konjunktur – und damit auch die Welt-
wirtschaft – im weiteren Verlauf des Jahres 2002 wieder merk-
lich erholen kann:

MSCI World (RI), Quelle: Thomson Financial Datastream

Dow Jones EURO STOXX 50 (RI), Quelle: Thomson Financial Datastream
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!
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Teilfondsvermögen (Mio. g ) 7,5 33,1 37,1

Anteile im Umlauf (Stück) 150.000 652.843 760.602

Ausgabepreis (g ) 52,00 52,77 50,77

Rücknahmepreis (g ) 50,00 50,74 48,82

AMGeneraliKomfort Balance

Anlageschwerpunkt und Anlageziel
Eine ausgewogene Anlage, die laufende Erträge aus Renten-
fonds mit den Chancen von Aktienfonds kombiniert, steht bei
dem Dachfonds AM Generali Komfort Balance im Vordergrund.
Der am 1.10.1999 aufgelegte Teilfonds investiert jeweils etwa
zur Hälfte in ausgewählte Aktien- und Rentenfonds renommier-
ter Fondsgesellschaften. Der Anlageschwerpunkt ist Euroland. 

Marktentwicklung
In den ersten acht Monaten des Jahres 2001 setzte die Euro-
päische Zentralbank – nach der Phase der Zinserhöhungen im
vorausgegangenen Jahr – zunächst auf eine Politik der ruhigen
Hand mit zwei kleinen Zinssenkungen um jeweils 0,25 Prozent-
punkte. Nach den Anschlägen vom 11. September folgten dann
jedoch im Einklang mit nahezu allen bedeutenden Notenban-
ken zwei deutliche Zinsschritte um jeweils 0,5 Prozentpunkte
nach unten. Da der Inflationsdruck zum Jahresende spürbar
zurückging, vor allem aufgrund der gesunkenen Ölpreise, 
konnte die EZB die Zinsen senken, um die Konjunktur zu stimu-
lieren. Die lahmende Konjunktur war der Grund für die
Schwäche am Aktienmarkt. Der Index DJ EURO STOXX 50, der 
die großen und bedeutenden Aktienwerte der zwölf Euro-Län-
der zusammenfasst, verlor im Laufe des Jahres 2001 ca. 19 %.
Nach den Terroranschlägen vom 11. September kam es zunächst
zu einem Kurseinbruch. Das vierte Quartal war geprägt von einer
markanten Erholung, in der die Aktienmärkte einen guten Teil
der Verluste wieder aufholen konnten. 

Anlagestrategie und -ergebnis
Dem insgesamt negativen Trend der Aktienmärkte im Jahr 2001
konnte sich auch AM Generali Komfort Balance nicht entziehen.
Im Berichtszeitraum (1.1. bis 31.12.2001) ging der Anteilwert des
Teilfonds um 9,6 % zurück. Seit seiner Auflegung am 1.10.1999
verbucht der Teilfonds insgesamt einen leichten Wertverlust*
von 1,8 %. Dabei wirkte der Rentenanteil deutlich stabilisierend.
Zu den größten Positionen gehörten hier Julius Baer Multibond-
Euro Government Bond Fund und ADIRENTA. Der Aktienanteil
war auf mehr Zielfonds verteilt, um Chancen in verschiedenen
Bereichen wahrnehmen zu können. 

Ausblick
Die Perspektiven für den Euro-Raum sind klar positiv. Aufgrund
der starken Impulse durch Zins- und Steuersenkungen vor allem
in den USA, aber auch in Europa, sollte sich der positive Markt-
trend der letzten drei Monate an den globalen Aktienmärkten
im Jahr 2002 fortsetzen. Vor allem für langfristig orientierte
Anleger bieten die Aktien in Euroland positive Perspektiven.

* Wertentwicklung nach BVI-Methode

Entwicklung 

Struktur des Teilfondsvermögens

4,8 %

3,9 %

3,9 %

9,9 %

27,3 %

5,9 %

4,8 %

9,9 %

9,5 %

7,9 %

7,3 %
4,9 %

bei Auflegung Halbjahr Jahresende
1. 10. 1999 30. 06. 2001 31. 12. 2001

Die vollständige Liste der Zielfonds finden Sie 
in der Vermögensaufstellung auf Seite 10.

" 9,9 % ADIRENTA (ADIG)

" 9,9 % Julius Baer Multibond-Euro Government Bond Fund

" 9,5 % ADIKUR (ADIG)

" 7,9 % DWS Deutsche Renten Typ 0

" 7,3 % Oppenheim Bond Euro M

" 5,9 % Fidelity Funds-EURO-STOXX 50 Fund

" 4,9 % Oppenheim EURO STOXX 50-Werte

" 4,8 % ADIROPA (ADIG)

" 3,9 % JP Morgan Fleming Funds - Europe Strategic Value Fund

" 3,9 % Gartmore Capital Strategy Continental Europe Fund

" 27,3 % Sonstige

" 4,8 % Liquidität
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AMGeneraliKomfort Wachstum

Anlageschwerpunkt und Anlageziel
Wachstumsorientierte Anlagen, die den Schwerpunkt auf die
Chancen der Aktienmärkte legen, aber auch laufende Erträge
aus Rentenfonds nutzen, bietet der Dachfonds AM Generali
Komfort Wachstum. Das Verhältnis liegt etwa bei 70 % Aktien-
fonds und 30 % Rentenfonds. Der Anlageschwerpunkt ist Euro-
land. Der Teilfonds wurde am 1.10.1999 aufgelegt.

Marktentwicklung
In den ersten acht Monaten des Jahres 2001 setzte die Europäi-
sche Zentralbank – nach der Phase der Zinserhöhungen im vor-
ausgegangenen Jahr – zunächst auf eine Politik der ruhigen
Hand mit zwei kleinen Zinssenkungen um jeweils 0,25 Prozent-
punkte. Nach den Anschlägen vom 11. September folgten dann
jedoch im Einklang mit nahezu allen bedeutenden Notenban-
ken zwei deutliche Zinsschritte um jeweils  0,5 Prozentpunkte
nach unten. Da der Inflationsdruck zum Jahresende spürbar
zurückging, vor allem aufgrund der gesunkenen Ölpreise, 
konnte die EZB die Zinsen senken, um die Konjunktur zu stimu-
lieren. Die lahmende Konjunktur war der Grund für die
Schwäche am Aktienmarkt. Der Index DJ EURO STOXX 50, der 
die großen und bedeutenden Aktienwerte der zwölf Euro-Län-
der zusammenfasst, verlor im Laufe des Jahres 2001 ca. 19 %.
Nach den Terroranschlägen vom 11. September kam es zunächst
zu einem Kurseinbruch. Das vierte Quartal war geprägt von einer
markanten Erholung, in der die Aktienmärkte einen guten Teil
der Verluste wieder aufholen konnten.

Anlagestrategie und -ergebnis
Der insgesamt negativen Marktentwicklung konnte sich AM
Generali Komfort Wachstum nicht entziehen. Im Berichtszeit-
raum (1.1. bis 31.12.2001) musste der Teilfonds einen Wertrück-
gang* von 15,2 % hinnehmen. Seit der Fondsauflage am
1.10.1999 beträgt der Wertverlust des Teilfonds 5,5 %. Dem Teil-
fondskonzept entsprechend dämpfte der Rentenfondsanteil die
Schwankungen im Aktienbereich ab. Auf der Rentenfondsseite
gehörten Julius Baer Multibond-Euro Government Bond Fund
und ADIRENTA zu den größten Positionen. Im Aktienfondsbe-
reich waren die Positionen stärker gestreut, um das spezielle
Know-how verschiedener Fondsmanager in ihren Spezialberei-
chen nutzen zu können. 

Ausblick
Die Perspektiven für den Euro-Raum sind klar positiv. Auf Grund
der starken Impulse durch Zinssenkungen und Steuersenkun-
gen vor allem in den USA, aber auch in Europa, sollte sich der
positive Markttrend der letzten drei Monate an den globalen
Aktienmärkten im Jahr 2002 fortsetzen. Vor allem für langfristig
orientierte Anleger bieten die Aktien in Euroland positive 
Perspektiven.

* Wertentwicklung nach BVI-Methode

Teilfondsvermögen (Mio. g ) 7,5 33,5 36,2

Anteile im Umlauf (Stück) 150.000 662.717 764.890

Ausgabepreis (g ) 52,00 52,51 49,19

Rücknahmepreis (g ) 50,00 50,49 47,30

bei Auflegung Halbjahr Jahresende
1. 10. 1999 30. 06. 2001 31. 12. 2001

Entwicklung

Struktur des Teilfondsvermögens

8,0 %

5,9 %

36,3 % 5,8 %

5,5 %

5,5 %

5,0 %

6,9 %

5,6 %

5,4 %5,4 %
4,7 %

Die vollständige Liste der Zielfonds finden Sie 
in der Vermögensaufstellung auf Seite 12.

" 8,0 % Fidelity Funds-EURO STOXX 50 Fund

" 6,9 % Oppenheim EURO STOXX 50-Werte

" 5,9 % Julius Baer Multibond-Euro Government Bond Fund

" 5,8 % ADIRENTA (ADIG)

" 5,6 % ADIKUR (ADIG)

" 5,5 % Gartmore Capital Strategy Continental Europe Fund

" 5,5 % Franklin Templeton Euro Market Growth Fund

" 5,4 % JP Morgan Fleming Funds - Europe Strategic Value Fund

" 5,4 % Schroder International Selection Fund EURO Equity (EUR)

" 4,7 % DWS Deutsche Renten TYP 0

" 36,3 % Sonstige

" 5,0 % Liquidität
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Anlageschwerpunkt und Anlageziel
Das Wachstumspotenzial der europäischen Aktienmärkte in
einem Fonds erschließt der Dachfonds AM Generali Komfort
Dynamik Europa durch Anlagen in ausgewählte Aktienzielfonds
mit dem Fokus Europa. Eine Beimischung von Themenzielfonds
nutzt die Chancen wichtiger Wachstumstrends.

Marktentwicklung
Im Zuge der weltweiten Konjunktureintrübung verlor der
europäische Aktienmarkt im Jahresverlauf 2001 mehr als 17 %.
Zwei aufeinander folgende Jahre mit negativen Ergebnissen
hatte es in Europa seit der Ölkrise von 1973/74 nicht mehr gege-
ben. Nach den Terroranschlägen vom 11. September kam es
zunächst weltweit zu einem Kurseinbruch. Zehn Tage nach den
Anschlägen erreichten die Märkte ihren Tiefpunkt und konnten
sich seitdem – in einer bemerkenswerten Trendwende – deutlich
erholen. Vom Tiefpunkt betrachtet konnte der Index DJ STOXX
50, der die großen und bedeutenden europäischen Aktienwerte
zusammenfasst, bis zum Jahresende mehr als 30 % gewinnen.
Ausschlaggebend dafür war die Aussicht auf eine baldige Kon-
junkturerholung in den USA, die im Jahr 2002 auch für Europa
wieder zur Konjunkturlokomotive werden könnten.

Anlagestrategie und -ergebnis
Der insgesamt negative Markttrend im Jahr 2001 belastete die
Wertentwicklung von AM Generali Komfort Dynamik Europa. Im
Berichtszeitraum (1.1. bis 31.12.2001) musste der Teilfonds
einen Wertrückgang * von 22,0 % hinnehmen. Seit der Teil-
fondsauflegung am 1.10.1999 musste der Teilfonds einen Ver-
lust von 14,2 % hinnehmen. Die größte Position bildete der
europaweit anlegende HSBC Global Investment Funds - Pan
European Equity mit zuletzt 11,7 %. Größte Anlage für den
Euro-Raum war Fidelity Funds-EURO STOXX 50TM Fund (9,8 %).
Um mögliche kurzfristige Risiken abfedern und auf veränderte
Marktbedingungen flexibel reagieren zu können, hielt der Teil-
fonds zuletzt eine Liquiditätsreserve von 8,6 %. 

Ausblick
Auf Grund der starken Impulse durch Zinssenkungen und Steu-
ersenkungen vor allem in den USA, aber auch in Europa, sollte
sich der positive Markttrend der letzten drei Monate an den glo-
balen Aktienmärkten im Jahr 2002 fortsetzen. Vor allem für
langfristig orientierte Aktienanleger bieten sich im zusammen-
wachsenden Europa positive Perspektiven.

* Wertentwicklung nach BVI-Methode

Entwicklung 

AM Generali Komfort Dynamik Europa

Teilfondsvermögen (Mio. g ) 7,5 42,1 57,5

Anteile im Umlauf (Stück) 150.000 870.960 1.322.356

Ausgabepreis (g ) 52,00 50,27 45,20

Rücknahmepreis (g ) 50,00 48,34 43,46

bei Auflegung Halbjahr Jahresende
1. 10. 1999 30. 06. 2001 31. 12. 2001

Struktur des Teilfondsvermögens

3,3 % 4,9 %
3,4 %

3,5 % 4,0 %

11,7 %

9,8 %

28,7 % 8,0 %

7,9 %

6,3 %

8,6 %

Die vollständige Liste der Zielfonds finden Sie 
in der Vermögensaufstellung auf Seite 14.

" 11,7 % HSBC Global Investment Funds - Pan European Equity

" 9,8 % Fidelity Funds-Euro STOXX 50 Fund

" 8,0 % Fidelity Funds-European Growth Fund

" 7,9 % Oppenheim EURO STOXX 50-Werte

" 6,3 % HSBC Global Investment Funds UK Equity

" 4,9 % Gartmore Capital Strategy Continental Europe Fund

" 4,0 % JP Morgan Fleming Funds - Europe Technology Fund

" 3,5 % Schroder International Selection Fund Swiss Equity (CHF)

" 3,4 % Gartmore Capital Strategy Fund Continental

European Smaller Companies Fund

" 3,3 % Metzler International Investments - Metzler Euro Growth

" 28,7 % Sonstige

" 8,6 % Liquidität



9AM Generali Komfort – Rechenschaftsbericht zum 31. 12. 2001 

AM Generali Komfort Dynamik Global

Anlageschwerpunkt und Anlageziel
Alle Chancen der Aktienmärkte weltweit in einem Fonds – das ist
das Ziel von AM Generali Komfort Dynamik Global. Der Dach-
fonds investiert in ausgewählte Aktienzielfonds renommierter
Fondsgesellschaften, wobei weltweit anlegende Zielfonds, Ziel-
fonds für regionale Einzelmärkte und Themenzielfonds für wich-
tige Wachstumstrends berücksichtigt werden.

Marktentwicklung
Ausgehend von den USA trübte sich die Konjunkturentwick-
lung weltweit zunehmend ein. In dem Maße wie die Wachs-
tumsprognosen sanken und die Unternehmensergebnisse nach
unten revidiert werden mussten, gaben auch die Aktienmärkte
bis zum Spätsommer nach. In dieser ohnehin angespannten
Situation lösten die Terroranschläge vom 11. September welt-
weit einen Kurseinbruch aus, der allerdings nur von kurzer Dauer
blieb. Bereits zehn Tage nach den Anschlägen erreichten die
Märkte ihren Tiefpunkt und konnten sich seitdem – in einer
bemerkenswerten Trendwende – deutlich erholen. Vom Tief-
punkt betrachtet konnten die globalen Aktienmärkte gemessen
am Index MSCI World bis zum Jahresende etwa 17 % gewinnen.
Treibende Kraft dafür war die Aussicht auf eine baldige Kon-
junkturerholung in den USA.

Anlagestrategie und -ergebnis
AM Generali Komfort Dynamik Global musste im Berichtszeit-
raum (1.1. bis 31.12.2001) einen Wertrückgang* von 17,1 % hin-
nehmen. Seit der Fondsauflegung am 1.10.1999 betrug die 
Wertentwicklung* damit –11,2 %. Unter den weltweit anlegen-
den Fonds nahm Morgan Stanley SICAV – Global Value Equity
Fund mit 6,0 % die größte Position ein. 5,1 % sind in Parvest USA
Quant investiert, der in die großen und bedeutenden US-Aktien-
werte investiert. Im aussichtsreichen Biotech- und Pharmabe-
reich wurden mehrere Zielfonds genutzt, um das Thema in allen
Facetten zu erschließen: DG Lux Lacuna Apo Bio Tech Subfund
(1,9 %) PHARMA/wHEALTH (1,8 %) und DVG Europa-Pharma
und Nahrung (0,7 %). Der eher defensive und stabilisierende
Nahrungsmittelsektor wurde mit Oppenheim Food Global (3,1 %)
berücksichtigt. 

Ausblick
Auf Grund der starken Impulse durch Zinssenkungen und Steu-
ersenkungen vor allem in den USA, aber auch in Europa, sollte
sich im Jahr 2002 der positive Markttrend der letzten drei Mona-
te an den globalen Aktienmärkten fortsetzen. Die Mischung glo-
baler Wachstumstrends und breit anlegender Zielfonds bietet
gerade zu Beginn einer erwarteten konjunkturellen Wachstums-
phase positive Perspektiven, vor allem für langfristig orientierte
Anleger.

* Wertentwicklung nach BVI-Methode

Entwicklung 

Teilfondsvermögen (Mio. g ) 7,5 38,5 56,4

Anteile im Umlauf (Stück) 150.000 757.038 1.247.064

Ausgabepreis (g ) 52,00 52,83 47,03

Rücknahmepreis (g ) 50,00 50,80 45,22

bei Auflegung Halbjahr Jahresende
1. 10. 1999 30. 06. 2001 31. 12. 2001

Struktur des Teilfondsvermögens

6,0 %
5,1 %

4,8 %

4,1 %

4,0 %

4,0 %

4,0 %

4,0 %

3,8 %

3,8 %47,8 %

8,6 %

Die vollständige Liste der Zielfonds finden Sie 
in der Vermögensaufstellung auf Seite 16.

" 6,0 % Morgan Stanley SICAV - Global Value Equity Fund

" 5,1 % PARVEST - Parvest USA Quant

" 4,8 % HSBC Global Investment Funds Pan-European Equity

" 4,1 % JP Morgan Fleming Funds - Japan Equity Fund

" 4,0 % MMWI-Amerak-Fonds (M.M. Warburg)

" 4,0 % Fidelity Funds-European Growth Fund

" 4,0 % Fidelity-Funds-International Fund

" 4,0 % Fidelity Funds -

Fidelity Portfolio Selector Global Growth Fund

" 3,8 % Mercury Selected Trust North American Fund

" 3,8 % Threadneedle Investment Funds ICVC -

American Growth Fund

" 47,8 % Sonstige

" 8,6 % Liquidität
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Gattungsbezeichnung Anteile Bestand Käufe/ Verkäufe/ Kurs Kurswert %-Anteil
bzw. Währung Zugänge Abgänge in EUR am Fonds-

vermögen

Wertpapier-Investmentanteile, gruppenfremde Wertpapier-Investmentanteile

ABN AMRO Funds-Euro Equity Fund ANT 13.000,000 5.000,000 - EUR 48,6300 632.190,00 1,70
ADIKUR (ADIG) ANT 78.000,000 78.000,000 - EUR 45,3500 3.537.300,00 9,53
ADIRENTA (ADIG) ANT 294.999,996 106.000,000 38.000,000 EUR 12,4200 3.663.899,95 9,87
ADIROPA (ADIG) ANT 38.000,000 38.000,000 - EUR 46,8000 1.778.400,00 4,79
DWS Deutsche Renten Typ 0 ANT 39.500,000 23.000,000 19.500,000 EUR 74,1000 2.926.950,00 7,88
Europa Vision (ADIG) ANT 9.000,000 - 4.000,000 EUR 33,2100 298.890,00 0,80
Fidelity Funds-Euro Blue Chip Fund ANT 67.000,000 51.000,000 118.000,000 EUR 13,4000 897.800,00 2,42
Fidelity Funds-EURO STOXX 50 Fund ANT 194.000,000 139.000,000 60.000,000 EUR 11,2000 2.172.800,00 5,85
Franklin Templeton Euro Market Growth Fund ANT 109.000,000 109.000,000 - EUR 12,7300 1.387.570,00 3,74
Gartmore Capital Strategy Fund Continental Europe Fund ANT 108.000,000 68.000,000 - EUR 13,4900 1.456.920,00 3,92
Gartmore Capital Strategy Fund Eurobloc Fund ANT 45.000,000 45.000,000 - EUR 6,2960 283.320,00 0,76
JP Morgan Fleming Euro Equity Fund ANT 29.000,000 18.000,000 - EUR 36,4300 1.056.470,00 2,85
JP Morgan Fleming European Strategic Value Fund ANT 130.000,000 130.000,000 - EUR 11,2200 1.458.600,00 3,93
JP Morgan Fleming European Technology Fund ANT 27.000,000 42.000,000 15.000,000 EUR 8,7200 235.440,00 0,63
Julius Baer Multibond-Euro Government Bond Fund ANT 34.500,000 24.500,000 46.000,000 EUR 106,1000 3.660.450,00 9,86
Julius Baer Multistock-Special German Stock Fund ANT 11.000,000 8.100,000 - EUR 58,0000 638.000,00 1,72
Mercury Selected Trust Euro Markets Fund ANT 89.000,000 49.000,000 7.000,000 EUR 12,4700 1.109.830,00 2,99
Nordinvest EuropMedia ANT 13.000,000 13.000,000 - EUR 24,2399 315.120,00 0,85
Oppenheim Bond Euro M ANT 48.500,000 22.500,000 8.000,000 EUR 56,1000 2.720.850,00 7,33
Oppenheim EURO STOXX 50-Werte ANT 30.000,000 14.000,000 5.000,000 EUR 61,0000 1.830.000,00 4,93
Schroder International Selection Fund EURO Equity (EUR) ANT 83.000,000 58.000,000 - EUR 16,7000 1.386.100,00 3,73
Schroder International Selection Fund Italian Equity (EUR) ANT 32.000,000 15.000,000 - EUR 21,0400 673.280,00 1,81
SMH-MidCap-UBS-Fonds ANT 7.000,000 7.000,000 - EUR 86,5100 605.570,00 1,63
UBS (CH) Equity Fund-Small Caps Europe ANT 5.000,000 1.600,000 600,000 EUR 124,2500 621.250,00 1,67

Summe der Anteile an Wertpapier-Investmentanteilen EUR 35.346.999,95 95,20

Summe Wertpapiervermögen (+11.412.210,30)4) EUR 35.346.999,95 95,20

Bankguthaben, Geldmarktpapiere und Geldmarktfonds

Bankguthaben3)

EUR-Guthaben bei:
Depotbank EUR 1.824.303,07 % 100,00 1.824.303,07 4,91
Summe der Bankguthaben, 
Geldmarktpapiere und Geldmarktfonds (+152.210,86)4) EUR 1.824.303,07 4,91

Sonstige Vermögensgegenstände
Zinsansprüche EUR 4.269,89 4.269,89 0,01
Summe der Sonstigen Vermögensgegenstände (-58.660,26)4) EUR 4.269,89 0,01

Sonstige Verbindlichkeiten1 (-10.684,45)4) EUR -45.511,39 -45.511,39 -0,12 

Fondsvermögen EUR 37.130.061,52 100,002)

Anteilwert EUR 48,82
Umlaufende Anteile STK 760.602

Bestand der Wertpapiere am Fondsvermögen (in %) 95,20
Bestand der Derivate am Fondsvermögen (in %) 0,00

1) z.B. noch nicht abgeführte Verwaltungsvergütung, Depotbankvergütung, Veröffentlichungskosten, Prüfungskosten
2) Durch Rundung der Prozent-Anteile können geringfügige Rundungsdifferenzen entstanden sein.
3) Die Bankguthaben betreffen die bei der Depotbank unterhaltenen täglich fälligen Gelder, die zum Tagesgeldsatz verzinst werden (per 31.12.2001 EUR 4,00 %); 

diese Bankguthaben sind nicht durch Sicherungseinrichtungen geschützt.
4) Veränderung gegenüber dem Rechenschaftsbericht zum 31. Dezember 2000

Aufstellung der Bestandsveränderungen in der Zeit vom 01. Januar 2001 bis zum 31. Dezember 2001
Während des Berichtszeitraumes abgeschlossene Geschäfte, soweit sie nicht mehr in der Vermögensaufstellung erscheinen:
Käufe und Verkäufe in Wertpapieren, Investmentanteilen und Schuldscheindarlehen (Marktzuordnung zum Berichtsstichtag):

Gruppenfremde Wertpapier-Investmentanteile

DIT-Technologiefonds ANT 0,000 4.000,000
DIT Euro Rentenfonds ANT 0,000 17.000,000
Oppenheim Bond Euro L ANT 0,000 22.000,000

im Berichtszeitraum

AM Generali Komfort Balance

Vermögensaufstellung zum 31. Dezember 2001

Gattungsbezeichnung Anteile Käufe/ Verkäufe/
bzw. Währung Zugänge Abgänge



Berechnung der Ausschüttung
insgesamt je Anteil

Gewinnvortrag EUR 3.542,93 0,00
Ordentlicher Nettoertrag EUR 303.130,12 0,40

Für Ausschüttung verfügbar EUR 306.673,05 0,40
Vortrag auf neue Rechnung EUR -2.432,25 0,00

Gesamtausschüttung EUR 304.240,80 0,40

Ertrags- und Aufwandsrechnung
für den Zeitraum vom 01.01.2001 bis 31.12.2001
(inkl. Ertragsausgleich)

Erträge
Einnahmen aus Investmentvermögen EUR 633.282,22
Bankzinsen EUR 55.920,34
Sonstige Erträge EUR 51.486,51

Erträge insgesamt EUR 740.689,07

Aufwendungen
Verwaltungsvergütung EUR -385.976,96
Depotbankvergütung EUR -16.214,23
Taxe d’Abonnement EUR -11.320,19
Prüfungskosten EUR -7.451,97
Sonstige EUR -16.595,60

Aufwendungen insgesamt EUR -437.558,95

Ordentlicher Nettoertrag EUR 303.130,12
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Entwicklung des Fondsvermögens

Fondsvermögen am Beginn 
des Geschäftsjahres EUR 25.634.985,07
Ausschüttung EUR -166.598,40
Mittelzuflüsse aus Anteilscheinverkäufen EUR 19.238.183,57
Mittelrückflüsse 
aus Anteilscheinrücknahmen EUR -4.434.588,51
Mittelzuflüsse EUR 14.803.595,06
Ertragsausgleich EUR -21.543,49
Ordentlicher Nettoertrag EUR 303.130,12
Realisierte Kapitalgewinne aus
Wertpapiergeschäften EUR 140.960,62
Devisengeschäften EUR 53,08 141.013,70
Realisierte Kapitalverluste aus
Wertpapiergeschäften EUR -878.105,72
Nettoveränderung der nicht 
realisierten Gewinne/Verluste EUR -2.686.414,82

Fondsvermögen 
am Ende des Geschäftsjahres EUR 37.130.061,52

Verwaltungsvergütung der Zielfonds 2001
Zusatzinformationen zu den bezahlten Ausgabeaufschlägen 
und Verwaltungsvergütungen

WKN Fondsbezeichnung bezahlter bezahlter Verwaltungs-
Ausgabe- Rücknahme- vergütung 

aufschlag in % abschlag in % in % p.a.

988121 ABN AMRO Funds-Euro Equity Fund - - 1,10
847115 ADIKUR (ADIG) - - 0,60
847107 ADIRENTA (ADIG) - - 0,60
847121 ADIROPA (ADIG) - - 0,60
847504 DIT Euro Rentenfonds - - 0,65
847512 DIT-Technologiefonds - - 1,00
849086 DWS Deutsche Renten Typ 0 - - 1,00
976967 Europa Vision (ADIG) - - 1,00
988524 Fidelity Funds-Euro Blue Chip Fund - - 1,50
986379 Fidelity Funds-EURO STOXX 50 Fund - - 0,60
989668 Franklin Templeton 

Euro Market Growth Fund - - 1,00
974433 Gartmore Capital Strategy 

Fund Continental Europe Fund - - 1,50
926133 Gartmore Capital Strategy 

Fund Eurobloc Fund - - 1,50
971604 JP Morgan Fleming 

Euro Equity Fund - - 1,25
933913 JP Morgan Fleming 

European Strategic Value Fund - - 1,25
926444 JP Morgan Fleming 

European Technology Fund - - 1,50
926080 Julius Baer Multibond-Euro 

Government Bond Fund - - 1,00
986011 Julius Baer Multistock-Special 

German Stock Fund - - 2,00
989691 Mercury Selected Trust 

Euro Markets Fund - - 1,15
979206 Nordinvest EuropMedia - - 1,20
848639 Oppenheim Bond Euro L - - 0,30
848647 Oppenheim Bond Euro M - - 0,50
977856 Oppenheim EURO STOXX 50-Werte - - 0,50
989322 Schroder International Selection 

Fund EURO Equity (EUR) - - 1,25
986250 Schroder International Selection 

Fund Italian Equity (EUR) - - 1,25
975175 SMH-MidCap-UBS-Fonds - - 1,50
972958 UBS (CH) Equity 

Fund-Small Caps Europe - - 1,92

Entwicklung von Fondsvermögen und Anteilwert
im 3-Jahresvergleich
Am Ende des Geschäftsjahres Fondsvermögen Anteilwert

EUR EUR

2001 37.130.061,52 48,82
2000 25.634.985,07 54,31
1999 8.217.060,20 54,78

Entwicklung der umlaufenden Anteile
im Berichtszeitraum

Anteile

Bestand per 31.12.2000 471.982
Verkäufe 377.417
Rücknahmen 88.797
Bestand per 31.12.2001 760.602
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Gattungsbezeichnung Anteile Bestand Käufe/ Verkäufe/ Kurs Kurswert %-Anteil
bzw. Währung Zugänge Abgänge in EUR am Fonds-

vermögen

Wertpapier-Investmentanteile, gruppenfremde Wertpapier-Investmentanteile

ABN AMRO Funds-Euro Equity Fund ANT 19.000,000 9.000,000 - EUR 48,6300 923.970,00 2,55
ADIKUR (ADIG) ANT 44.500,000 46.500,000 2.000,000 EUR 45,3500 2.018.075,00 5,58
ADIRENTA (ADIG) ANT 168.999,996 66.000,000 42.000,000 EUR 12,4200 2.098.979,95 5,80
ADIROPA (ADIG) ANT 24.700,000 24.700,000 - EUR 46,8000 1.155.960,00 3,20
DWS Deutsche Renten Typ 0 ANT 22.900,000 14.900,000 15.000,000 EUR 74,1000 1.696.890,00 4,69
Europa Vision (ADIG) ANT 13.000,000 3.000,000 8.000,000 EUR 33,2100 431.730,00 1,19
Fidelity Funds-Euro Blue Chip Fund ANT 100.000,000 62.000,000 170.000,000 EUR 13,4000 1.340.000,00 3,70
Fidelity Funds-EURO STOXX 50 Fund ANT 259.000,000 131.000,000 51.000,000 EUR 11,2000 2.900.800,00 8,02
Franklin Templeton Euro Market Growth Fund ANT 155.000,000 155.000,000 - EUR 12,7300 1.973.150,00 5,45
Gartmore Capital Strategy Fund Continental Europe Fund ANT 148.000,000 88.000,000 - EUR 13,4900 1.996.520,00 5,52
Gartmore Capital Strategy Fund Eurobloc Fund ANT 66.000,000 66.000,000 - EUR 6,2960 415.536,00 1,15
JP Morgan Fleming Euro Equity Fund ANT 40.000,000 25.000,000 - EUR 36,4300 1.457.200,00 4,03
JP Morgan Fleming European Strategic Value Fund ANT 175.000,000 175.000,000 - EUR 11,2200 1.963.500,00 5,43
JP Morgan Fleming European Technology Fund ANT 40.000,000 55.000,000 15.000,000 EUR 8,7200 348.800,00 0,96
Julius Baer Multibond-Euro Government Bond Fund ANT 20.200,000 11.700,000 28.500,000 EUR 106,1000 2.143.220,00 5,92
Julius Baer Multistock-Special German Stock Fund ANT 16.000,000 11.200,000 - EUR 58,0000 928.000,00 2,57
Mercury Selected Trust Euro Markets Fund ANT 118.000,000 57.000,000 10.000,000 EUR 12,4700 1.471.460,00 4,07
Nordinvest EuropMedia ANT 18.000,000 18.000,000 - EUR 24,2399 436.320,00 1,21
Oppenheim Bond Euro M ANT 26.000,000 10.000,000 7.000,000 EUR 56,1000 1.458.600,00 4,03
Oppenheim EURO STOXX 50-Werte ANT 41.000,000 19.500,000 11.000,000 EUR 61,0000 2.501.000,00 6,91
Schroder International Selection Fund EURO Equity (EUR) ANT 116.000,000 81.000,000 - EUR 16,7000 1.937.200,00 5,35
Schroder International Selection Fund Italian Equity (EUR) ANT 45.000,000 22.000,000 - EUR 21,0400 946.800,00 2,62
SMH-MidCap-UBS-Fonds ANT 11.500,000 11.500,000 - EUR 86,5100 994.865,00 2,75
UBS (CH) Equity Fund-Small Caps Europe ANT 6.900,000 1.800,000 1.000,000 EUR 124,2500 857.325,00 2,37

Summe der Anteile an Wertpapier-Investmentanteilen EUR 34.395.900,95 95,07

Summe Wertpapiervermögen (+9.141.408,70)4) EUR 34.395.900,95 95,07

Bankguthaben, Geldmarktpapiere und Geldmarktfonds

Bankguthaben3)

EUR-Guthaben bei:
Depotbank EUR 1.822.442,94 % 100,00 1.822.442,94 5,04
Summe der Bankguthaben, 
Geldmarktpapiere und Geldmarktfonds (+145.057,51)4) EUR 1.822.442,94 5,04

Sonstige Vermögensgegenstände
Zinsansprüche EUR 4.149,51 4.149,51 0,01
Summe der Sonstigen Vermögensgegenstände (-41.855,71)4) EUR 4.149,51 0,01

Sonstige Verbindlichkeiten1) (+3.777,38)4) EUR -43.961,05 -43.961,05 -0,12

Fondsvermögen EUR 36.178.532,35 100,002)

Anteilwert EUR 47,30
Umlaufende Anteile STK 764.890

Bestand der Wertpapiere am Fondsvermögen (in %) 95,07
Bestand der Derivate am Fondsvermögen (in %) 0,00

1) z.B. noch nicht abgeführte Verwaltungsvergütung, Depotbankvergütung, Veröffentlichungskosten, Prüfungskosten
2) Durch Rundung der Prozent-Anteile können geringfügige Rundungsdifferenzen entstanden sein.
3) Die Bankguthaben betreffen die bei der Depotbank unterhaltenen täglich fälligen Gelder, die zum Tagesgeldsatz verzinst werden (per 31.12.2001 EUR 4,00 %); 

diese Bankguthaben sind nicht durch Sicherungseinrichtungen geschützt.
4) Veränderung gegenüber dem Rechenschaftsbericht zum 31. Dezember 2000

Aufstellung der Bestandsveränderungen in der Zeit vom 01. Januar 2001 bis zum 31. Dezember 2001
Während des Berichtszeitraumes abgeschlossene Geschäfte, soweit sie nicht mehr in der Vermögensaufstellung erscheinen:
Käufe und Verkäufe in Wertpapieren, Investmentanteilen und Schuldscheindarlehen (Marktzuordnung zum Berichtsstichtag):

Gruppenfremde Wertpapier-Investmentanteile

DIT-Technologiefonds ANT 0,000 6.000,000
DIT Euro Rentenfonds ANT 0,000 10.000,000
Oppenheim Bond Euro L ANT 0,000 14.000,000

im Berichtszeitraum

AM Generali Komfort Wachstum

Vermögensaufstellung zum 31. Dezember 2001

Gattungsbezeichnung Anteile Käufe/ Verkäufe/
bzw. Währung Zugänge Abgänge
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Berechnung der Ausschüttung
insgesamt je Anteil

Ordentlicher Nettoertrag EUR 12.784,98 0,02

Für Ausschüttung verfügbar EUR 12.784,98 0,02
Vortrag auf neue Rechnung EUR -12.784,98 -0,02

Die Gesellschaft hat beschlossen, den ordentlichen Nettoertrag auf das neue
Geschäftsjahr vorzutragen.

Ertrags- und Aufwandsrechnung
für den Zeitraum vom 01.01.2001 bis 31.12.2001
(inkl. Ertragsausgleich)

Erträge
Einnahmen aus Investmentvermögen EUR 322.424,47
Bankzinsen EUR 65.620,44
Sonstige Erträge EUR 64.260,23

Erträge insgesamt EUR 452.305,14

Aufwendungen
Verwaltungsvergütung EUR -389.442,23
Depotbankvergütung EUR -16.372,39
Taxe d’Abonnement EUR -9.745,45
Prüfungskosten EUR -7.451,97
Sonstige EUR -16.508,12

Aufwendungen insgesamt EUR -439.520,16

Ordentlicher Nettoertrag EUR 12.784,98

Entwicklung des Fondsvermögens

Fondsvermögen 
am Beginn des Geschäftsjahres EUR 26.930.144,47
Mittelzuflüsse aus Anteilscheinverkäufen EUR 17.724.523,07
Mittelrückflüsse 
aus Anteilscheinrücknahmen EUR -3.232.912,87
Mittelzuflüsse EUR 14.491.610,20
Ertragsausgleich EUR 19.015,27
Ordentlicher Nettoertrag EUR 12.784,98
Realisierte Kapitalgewinne aus
Wertpapiergeschäften EUR 113.664,04
Devisengeschäften EUR 69,27 113.733,31
Realisierte Kapitalverluste aus
Wertpapiergeschäften EUR -1.464.472,28
Nettoveränderung der nicht 
realisierten Gewinne/Verluste EUR -3.924.283,60

Fondsvermögen 
am Ende des Geschäftsjahres EUR 36.178.532,35

Verwaltungsvergütung der Zielfonds 2001
Zusatzinformationen zu den bezahlten Ausgabeaufschlägen 
und Verwaltungsvergütungen

WKN Fondsbezeichnung bezahlter bezahlter Verwaltungs-
Ausgabe- Rücknahme- vergütung 

aufschlag in % abschlag in % in % p.a.

988121 ABN AMRO Funds-Euro Equity Fund - - 1,10
847115 ADIKUR (ADIG) - - 0,60
847107 ADIRENTA (ADIG) - - 0,60
847121 ADIROPA (ADIG) - - 0,60
847504 DIT Euro Rentenfonds - - 0,65
847512 DIT-Technologiefonds - - 1,00
849086 DWS Deutsche Renten Typ 0 - - 1,00
976967 Europa Vision (ADIG) - - 1,00
988524 Fidelity Funds-Euro Blue Chip Fund - - 1,50
986379 Fidelity Funds-EURO STOXX 50 Fund - - 0,60
989668 Franklin Templeton 

Euro Market Growth Fund - - 1,00
974433 Gartmore Capital Strategy 

Fund Continental Europe Fund - - 1,50
926133 Gartmore Capital Strategy 

Fund Eurobloc Fund - - 1,50
971604 JP Morgan Fleming Euro Equity Fund - - 1,25
933913 JP Morgan Fleming 

European Strategic Value Fund - - 1,25
926444 JP Morgan Fleming 

European Technology Fund - - 1,50
926080 Julius Baer Multibond-Euro 

Government Bond Fund - - 1,00
986011 Julius Baer Multistock-Special 

German Stock Fund - - 2,00
989691 Mercury Selected Trust 

Euro Markets Fund - - 1,15
979206 Nordinvest EuropMedia - - 1,20
848639 Oppenheim Bond Euro L - - 0,30
848647 Oppenheim Bond Euro M - - 0,50
977856 Oppenheim EURO STOXX 50-Werte - - 0,50
989322 Schroder International 

Selection Fund EURO Equity (EUR) - - 1,25
986250 Schroder International 

Selection Fund Italian Equity (EUR) - - 1,25
975175 SMH-MidCap-UBS-Fonds - - 1,50
972958 UBS (CH) Equity 

Fund-Small Caps Europe - - 1,92

Entwicklung von Fondsvermögen und Anteilwert
im 3-Jahresvergleich

Am Ende des Geschäftsjahres Fondsvermögen Anteilwert
EUR EUR

2001 36.178.532,35 47,30
2000 26.930.144,47 55,79
1999 8.566.897,29 57,11

Entwicklung der umlaufenden Anteile
im Berichtszeitraum

Anteile

Bestand per 31.12.2000 482.718
Verkäufe 348.146
Rücknahmen 65.974
Bestand per 31.12.2001 764.890
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Gattungsbezeichnung Anteile Bestand Käufe/ Verkäufe/ Kurs Kurswert %-Anteil
bzw. Währung Zugänge Abgänge in EUR am Fonds-

vermögenim Berichtszeitraum

AM Generali Komfort Dynamik Europa

Vermögensaufstellung zum 31. Dezember 2001

Wertpapier-Investmentanteile, gruppenfremde Wertpapier-Investmentanteile

DWS Skandinavien ANT 7.500,000 3.500,000 2.000,000 EUR 151,9400 1.139.550,00 1,98
DWS Telemedia ANT 18.000,000 11.700,000 - EUR 104,9300 1.888.740,00 3,29
Europa Vision (ADIG) ANT 30.000,000 23.000,000 18.000,000 EUR 33,2100 996.300,00 1,73
Fidelity Funds-EURO STOXX 50 Fund ANT 505.000,000 380.000,000 60.000,000 EUR 11,2000 5.656.000,00 9,84
Fidelity Funds-European Growth Fund ANT 632.000,000 479.000,000 20.000,000 EUR 7,2470 4.580.104,00 7,97
Franklin Templeton European Fund ANT 117.000,000 117.000,000 - USD 12,5200 1.658.672,46 2,89
Gartmore Capital Strategy Fund Continental Europe Fund ANT 209.000,000 155.000,000 - EUR 13,4900 2.819.410,00 4,91
Gartmore Capital Strategy Fund Continental European 
Smaller Companies Fund ANT 240.000,000 181.000,000 - EUR 8,0570 1.933.680,00 3,36
HSBC Global Investment Funds Pan-European Equity ANT 215.000,000 120.000,000 - EUR 31,3400 6.738.100,00 11,73
HSBC Global Investment Funds UK Equity ANT 1.450.000,000 1.450.000,000 - GBP 1,5100 3.594.134,48 6,25
JP Morgan Fleming Emerging European Fund ANT 97.000,000 57.000,000 - USD 11,0800 1.216.975,79 2,12
JP Morgan Fleming Euro Equity Fund ANT 23.000,000 10.000,000 - EUR 36,4300 837.890,00 1,46
JP Morgan Fleming European Strategic Value Fund ANT 150.000,000 150.000,000 - EUR 11,2200 1.683.000,00 2,93
JP Morgan Fleming European Technology Fund ANT 265.000,000 265.000,000 - EUR 8,7200 2.310.800,00 4,02
Julius Baer Multistock-Special German Stock Fund ANT 18.000,000 14.000,000 2.000,000 EUR 58,0000 1.044.000,00 1,82
Metzler Euro Growth ANT 23.000,000 15.000,000 - EUR 83,2500 1.914.750,00 3,33
Newton Pan-European Fund ANT 710.000,000 710.000,000 - GBP 1,1453 1.334.833,15 2,32
Oppenheim EURO STOXX 50-Werte ANT 74.000,000 39.000,000 - EUR 61,0000 4.514.000,00 7,86
Schroder International Selection Fund European 
Equity Market Capitalisation Weighted ANT 3.500,000 3.400,000 6.000,000 EUR 146,7700 513.695,00 0,89
Schroder International Selection Fund Italian Equity (EUR) ANT 39.000,000 21.000,000 - EUR 21,0400 820.560,00 1,43
Schroder International Selection Fund Swiss Equity (CHF) ANT 120.000,000 57.000,000 - CHF 24,4700 1.983.558,16 3,45
SMH-MidCap-UBS-Fonds ANT 19.000,000 19.000,000 - EUR 86,5100 1.643.690,00 2,86
UBS (CH) Equity Fund-Small Caps Europe ANT 13.700,000 6.500,000 1.300,000 EUR 124,2500 1.702.225,00 2,96

Summe der Anteile an Wertpapier-Investmentanteilen EUR 52.524.668,04 91,40

Summe Wertpapiervermögen (+25.774.293,37)4) EUR 52.524.668,04 91,40

Bankguthaben, Geldmarktpapiere und Geldmarktfonds

Bankguthaben3)

EUR-Guthaben bei:
Depotbank EUR 4.962.922,45 % 100,00 4.962.922,45 8,64
Summe der Bankguthaben, 
Geldmarktpapiere und Geldmarktfonds (+2.814.258,84)4) EUR 4.962.922,45 8,64

Sonstige Vermögensgegenstände
Zinsansprüche EUR 11.397,73 11.397,73 0,02
Sonstiges EUR 29.319,69 29.319,69 0,05
Summe der Sonstigen Vermögensgegenstände (-60.894,57)4) EUR 40.717,42 0,07

Sonstige Verbindlichkeiten1) (+10.946,85)4) EUR -63.272,01 -63.272,01 -0,11

Fondsvermögen EUR 57.465.035,90 100,002)

Anteilwert EUR 43,46
Umlaufende Anteile STK 1.322.356

Bestand der Wertpapiere am Fondsvermögen (in %) 91,40
Bestand der Derivate am Fondsvermögen (in %) 0,00

1) z.B. noch nicht abgeführte Verwaltungsvergütung, Depotbankvergütung, Veröffentlichungskosten, Prüfungskosten
2) Durch Rundung der Prozent-Anteile können geringfügige Rundungsdifferenzen entstanden sein.
3) Die Bankguthaben betreffen die bei der Depotbank unterhaltenen täglich fälligen Gelder, die zum Tagesgeldsatz verzinst werden (per 31.12.2001 EUR 4,00 %); 

diese Bankguthaben sind nicht durch Sicherungseinrichtungen geschützt.
4) Veränderung gegenüber dem Rechenschaftsbericht zum 31. Dezember 2000

Aufstellung der Bestandsveränderungen in der Zeit vom 01. Januar 2001 bis zum 31. Dezember 2001
Während des Berichtszeitraumes abgeschlossene Geschäfte, soweit sie nicht mehr in der Vermögensaufstellung erscheinen:
Käufe und Verkäufe in Wertpapieren, Investmentanteilen und Schuldscheindarlehen (Marktzuordnung zum Berichtsstichtag):

Gruppenfremde Wertpapier-Investmentanteile

DIT-Aktien Europa AF ANT 3.800,000 11.000,000
DIT-Fonds Großbritannien ANT 3.000,000 19.000,000
DIT-Technologiefonds ANT 1.100,000 6.800,000

Gattungsbezeichnung Anteile Käufe/ Verkäufe/
bzw. Währung Zugänge Abgänge
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Berechnung der Ausschüttung
insgesamt je Anteil

Ordentlicher Nettoertrag EUR -495.113,47 -0,37

Das Ergebnis des Geschäftsjahres wurde mit dem Fondskapital verrechnet.

Ertrags- und Aufwandsrechnung
für den Zeitraum vom 01.01.2001 bis 31.12.2001
(inkl. Ertragsausgleich)

Erträge
Einnahmen aus Investmentvermögen EUR 3.652,67
Bankzinsen EUR 27.289,41
Sonstige Erträge EUR 16.630,77

Erträge insgesamt EUR 47.572,85

Aufwendungen
Verwaltungsvergütung EUR -485.985,11
Depotbankvergütung EUR -20.357,91
Taxe d`Abonnement EUR -12.387,44
Prüfungskosten EUR -7.451,97
Sonstige EUR -16.503,89

Aufwendungen insgesamt EUR -542.686,32

Ordentlicher Nettoertrag EUR -495.113,47

Entwicklung des Fondsvermögens

Fondsvermögen 
am Beginn des Geschäftsjahres EUR 28.926.431,41
Mittelzuflüsse aus Anteilscheinverkäufen EUR 40.977.039,07
Mittelrückflüsse 
aus Anteilscheinrücknahmen EUR -3.420.641,21
Mittelzuflüsse EUR 37.556.397,86
Ertragsausgleich EUR 180.115,35
Ordentlicher Nettoertrag EUR -495.113,47
Realisierte Kapitalgewinne aus
Wertpapiergeschäften EUR 25.700,00
Devisengeschäften EUR 2.085,18 27.785,18
Realisierte Kapitalverluste aus
Wertpapiergeschäften EUR -1.683.247,17
Devisengeschäften EUR -13.994,47 -1.697.241,64
Nettoveränderung der nicht 
realisierten Gewinne/Verluste EUR -7.033.338,79

Fondsvermögen 
am Ende des Geschäftsjahres EUR 57.465.035,90

Verwaltungsvergütung der Zielfonds 2001
Zusatzinformationen zu den bezahlten Ausgabeaufschlägen 
und Verwaltungsvergütungen

WKN Fondsbezeichnung bezahlter bezahlter Verwaltungs-
Ausgabe- Rücknahme- vergütung 

aufschlag in % abschlag in % in % p.a.

848180 DIT-Aktien Europa AF - - 1,50
847604 DIT-Fonds Großbritannien - - 1,25
847512 DIT-Technologiefonds - - 1,00
847427 DWS Skandinavien - - 0,75
847421 DWS Telemedia - - 1,00
976967 Europa Vision (ADIG) - - 1,00
986379 Fidelity Funds-EURO STOXX 50 Fund - - 0,60
971524 Fidelity Funds-European Growth Fund - - 1,50
971659 Franklin Templeton European Fund - - 1,00
974433 Gartmore Capital Strategy Fund 

Continental Europe Fund - - 1,50
926132 Gartmore Capital Strategy Fund 

Continental European Smaller Companies Fund - - 1,50
973763 HSBC Global Investment Funds 

Pan-European Equity - - 1,00
974477 HSBC Global Investment Funds UK Equity - - 1,50
986951 JP Morgan Fleming  

Emerging European Fund - - 1,50
971604 JP Morgan Fleming Euro Equity Fund - - 1,25
933913 JP Morgan Fleming 

European Strategic Value Fund - - 1,25
926444 JP Morgan Fleming 

European Technology Fund - - 1,50
986011 Julius Baer 

Multistock-Special German Stock Fund - - 2,00
987736 Metzler Euro Growth - - 1,25
930448 Newton Pan-European Fund - - 2,00
977856 Oppenheim EURO STOXX 50-Werte - - 0,50
986253 Schroder International Selection Fund 

European Equity Market Capitalisation Weighted - - 1,25
986250 Schroder International Selection Fund 

Italian Equity (EUR) - - 1,25
986247 Schroder International Selection Fund 

Swiss Equity (CHF) - - 1,25
975175 SMH-MidCap-UBS-Fonds - - 1,50
972958 UBS (CH) Equity Fund-Small Caps Europe - - 1,92

Entwicklung von Fondsvermögen und Anteilwert
im 3-Jahresvergleich

Am Ende des Geschäftsjahres Fondsvermögen Anteilwert
EUR EUR

2001 57.465.035,90 43,46
2000 28.926.431,41 55,74
1999 8.933.481,01 59,56

Entwicklung der umlaufenden Anteile
im Berichtszeitraum

Anteile

Bestand per 31.12.2000 518.941
Verkäufe 876.268
Rücknahmen 72.853
Bestand per 31.12.2001 1.322.356
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Gattungsbezeichnung Anteile Bestand Käufe/ Verkäufe/ Kurs Kurswert %-Anteil
bzw. Währung Zugänge Abgänge in EUR am Fonds-

vermögen

Wertpapier-Investmentanteile, gruppenfremde Wertpapier-Investmentanteile

DG Lux Lacuna Apo Bio Tech Subfund ANT 3.500,000 4.500,000 1.000,000 EUR 299,1700 1.047.095,00 1,86
DVG Europa-Pharma und Nahrung ANT 7.000,000 8.000,000 13.000,000 EUR 59,8400 418.880,00 0,74
DWS Finanzwerte ANT 21.700,000 13.600,000 - EUR 45,9200 996.464,00 1,77
DWS Telemedia ANT 14.000,000 8.400,000 - EUR 104,9300 1.469.020,00 2,60
DWS US Technoaktien Typ 0 ANT 8.500,000 11.000,000 2.500,000 EUR 110,8600 942.310,00 1,67
Europa Vision (ADIG) ANT 14.700,000 8.700,000 7.000,000 EUR 33,2100 488.187,00 0,87
Fidelity Funds-European Growth Fund ANT 311.000,000 311.000,000 - EUR 7,2470 2.253.817,00 4,00
Fidelity Funds-International Fund ANT 83.000,000 70.000,000 23.000,000 USD 23,9200 2.248.069,39 3,99
Fidelity Funds-Telecommunications Fund ANT 241.000,000 256.000,000 15.000,000 EUR 6,7990 1.638.559,00 2,91
Fidelity Portfolio Selector Growth Fund ANT 177.000,000 126.000,000 15.000,000 EUR 12,6600 2.240.820,00 3,97
Franklin Templeton Emerging Markets Fund ANT 110.000,000 52.000,000 - USD 10,9400 1.362.637,86 2,42
Franklin Templeton European Fund ANT 78.000,000 78.000,000 - USD 12,5200 1.105.781,64 1,96
Gartmore Capital Strategy Fund Continental Europe Fund ANT 80.000,000 49.000,000 - EUR 13,4900 1.079.200,00 1,91
Gartmore Capital Strategy Fund 
Continental European Smaller Companies Fund ANT 175.000,000 136.000,000 - EUR 8,0570 1.409.975,00 2,50
Henderson Horizon Japanese Fund ANT 105.000,000 105.000,000 - USD 6,7918 807.503,91 1,43
HSBC Global Investment Funds Pan-European Equity ANT 87.000,000 170.500,000 90.000,000 EUR 31,3400 2.726.580,00 4,83
HSBC Global Investment Funds UK Equity ANT 680.000,000 680.000,000 - GBP 1,5100 1.685.525,13 2,99
Intervest (DWS) ANT 12.000,000 12.000,000 - EUR 132,2200 1.586.640,00 2,81
JP Morgan Fleming Japanese Fund ANT 115.000,000 65.000,000 15.000,000 USD 17,7300 2.308.750,59 4,09
Mercury Selected Trust North American Fund ANT 30.500,000 14.500,000 - USD 62,0800 2.143.986,23 3,80
Mercury Selected Trust North American Opportunities Fund ANT 13.500,000 6.300,000 - USD 71,6500 1.095.268,02 1,94
MMWI-Amerak-Fonds (M.M. Warburg) ANT 28.500,000 15.500,000 - EUR 79,5400 2.266.890,00 4,02
Morgan Stanley Dean Witter Global Equity Fund ANT 95.000,000 100.000,000 5.000,000 USD 31,5000 3.388.477,48 6,01
Newton International Growth Fund ANT 1.930.000,000 1.930.000,000 - EUR 0,8061 1.555.773,00 2,76
Newton Pan-European Fund ANT 490.000,000 490.000,000 - GBP 1,1453 921.222,88 1,63
Oppenheim Food Global ANT 15.200,000 8.400,000 - EUR 115,1500 1.750.280,00 3,10
Parvest US Small Cap ANT 4.000,000 4.000,000 - USD 263,5700 1.193.785,81 2,12
Parvest USA Quant ANT 38.000,000 38.000,000 - USD 66,3300 2.854.066,17 5,06
PHARMA/wHEALTH (Oppenheim) ANT 4.000,000 2.200,000 - USD 223,9100 1.014.154,04 1,80
Pictet Global Sector Fund Biotech ANT 2.000,000 2.000,000 - USD 235,7300 533.845,14 0,95
Schroder International Selection Fund 
European Equity Market Capitalisation Weighted ANT 10.000,000 9.000,000 14.000,000 EUR 146,7700 1.467.700,00 2,60
SMH-MidCap-UBS-Fonds ANT 12.800,000 12.800,000 - EUR 86,5100 1.107.328,00 1,96
Threadneedle American Growth ANT 1.500.000,000 1.000.000,000 500.000,000 USD 1,2603 2.140.658,33 3,80
UBS (CH) Equity Fund-Small Caps Europe ANT 2.300,000 1.300,000 700,000 EUR 124,2500 285.775,00 0,51

Summe der Anteile an Wertpapier-Investmentanteilen EUR 51.535.025,62 91,38

Summe Wertpapiervermögen (+26.986.501,61)4) EUR 51.535.025,62 91,38

Bankguthaben, Geldmarktpapiere und Geldmarktfonds

Bankguthaben3)

EUR-Guthaben bei:
Depotbank EUR 4.896.573,10 % 100,00 4.896.573,10 8,69
Summe der Bankguthaben, 
Geldmarktpapiere und Geldmarktfonds (+3.298.254,23)4) EUR 4.896.573,10 8,69

Sonstige Vermögensgegenstände
Zinsansprüche EUR 11.310,84 11.310,84 0,02
Sonstiges EUR 13.632,13 13.632,13 0,02
Summe der Sonstigen Vermögensgegenstände (-101.103,35)4) EUR 24.942,97 0,04

Sonstige Verbindlichkeiten1) (+67.574,70)4) EUR -62.022,72 -62.022,72 -0,11
Fondsvermögen EUR 56.394.518,97 100,002)

Anteilwert EUR 45,22
Umlaufende Anteile STK 1.247.064

Bestand der Wertpapiere am Fondsvermögen (in %) 91,38
Bestand der Derivate am Fondsvermögen (in %) 0,00

1) z.B. noch nicht abgeführte Verwaltungsvergütung, Depotbankvergütung, Veröffentlichungskosten, Prüfungskosten
2) Durch Rundung der Prozent-Anteile können geringfügige Rundungsdifferenzen entstanden sein.
3) Die Bankguthaben betreffen die bei der Depotbank unterhaltenen täglich fälligen Gelder, die zum Tagesgeldsatz verzinst werden (per 31.12.2001 EUR 4,00 %); 

diese Bankguthaben sind nicht durch Sicherungseinrichtungen geschützt.
4) Veränderung gegenüber dem Rechenschaftsbericht zum 31. Dezember 2000

im Berichtszeitraum

AM Generali Komfort Dynamik Global

Vermögensaufstellung zum 31. Dezember 2001
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Ertrags- und Aufwandsrechnung
für den Zeitraum vom 01.01.2001 bis 31.12.2001
(inkl. Ertragsausgleich)

Erträge
Einnahmen aus Investmentvermögen EUR 280.985,56
Bankzinsen EUR -281.759,19
Sonstige Erträge EUR -183.007,11

Erträge insgesamt EUR -183.780,74

Aufwendungen
Verwaltungsvergütung EUR -446.515,49
Depotbankvergütung EUR -18.682,22
Taxe d`Abonnement EUR -11.885,20
Prüfungskosten EUR -7.451,97
Sonstige EUR -17.066,91

Aufwendungen insgesamt EUR -501.601,79

Ordentlicher Nettoertrag EUR -685.382,53

Entwicklung des Fondsvermögens

Fondsvermögen 
am Beginn des Geschäftsjahres EUR 26.143.291,78
Mittelzuflüsse 
aus Anteilscheinverkäufen EUR 38.372.810,73
Mittelrückflüsse 
aus Anteilscheinrücknahmen EUR -2.050.791,27
Mittelzuflüsse EUR 36.322.019,46
Ertragsausgleich EUR 263.140,49
Ordentlicher Nettoertrag EUR -685.382,53
Realisierte Kapitalgewinne aus
Wertpapiergeschäften EUR 9.979,25
Devisengeschäften EUR 1.029,99 11.009,24
Realisierte Kapitalverluste aus
Wertpapiergeschäften EUR -2.170.413,52
Devisengeschäften EUR -23.545,76 -2.193.959,28
Nettoveränderung der nicht 
realisierten Gewinne/Verluste EUR -3.465.600,19

Fondsvermögen 
am Ende des Geschäftsjahres EUR 56.394.518,97

Berechnung der Ausschüttung
insgesamt je Anteil

Ordentlicher Nettoertrag EUR -685.382,53 -0,55

Das Ergebnis des Geschäftsjahres wurde mit dem Fondskapital verrechnet.

Entwicklung von Fondsvermögen und Anteilwert
im 3-Jahresvergleich
Am Ende des Geschäftsjahres Fondsvermögen Anteilwert

EUR EUR

2001 56.394.518,97 45,22
2000 26.143.291,78 54,53
1999 8.785.597,44 58,57

Entwicklung der umlaufenden Anteile
im Berichtszeitraum

Anteile

Bestand per 31.12.2000 479.442
Verkäufe 809.736
Rücknahmen 42.114
Bestand per 31.12.2001 1.247.064

Aufstellung der Bestandsveränderungen in der Zeit vom 01. Januar 2001 bis zum 31. Dezember 2001
Während des Berichtszeitraumes abgeschlossene Geschäfte, soweit sie nicht mehr in der Vermögensaufstellung erscheinen:
Käufe und Verkäufe in Wertpapieren, Investmentanteilen und Schuldscheindarlehen (Marktzuordnung zum Berichtsstichtag):

Gruppenfremde Wertpapier-Investmentanteile

DIT-Finanzwerte ANT 8.000,000 24.000,000
DIT-Fonds Großbritannien ANT 1.000,000 7.500,000
Interglobal (DIT) ANT 2.000,000 16.000,000
DIT-Technologiefonds ANT 1.000,000 7.000,000
Oppenheim EURO STOXX 50-Werte ANT - 14.000,000

Gattungsbezeichnung Anteile Käufe/ Verkäufe/
bzw. Währung Zugänge Abgänge

Fortsetzung AM Generali Komfort Dynamik Global"
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Verwaltungsvergütung der Zielfonds 2001
Zusatzinformationen zu den bezahlten Ausgabeaufschlägen 
und Verwaltungsvergütungen

WKN Fondsbezeichnung bezahlter bezahlter Verwaltungs-
Ausgabe- Rücknahme- vergütung 

aufschlag in % abschlag in % in % p.a.

989696 DG Lux Lacuna Apo Bio Tech Subfund - - 0,95
848189 DIT-Finanzwerte - - 1,00
847604 DIT-Fonds Großbritannien - - 1,25
847512 DIT-Technologiefonds - - 1,00
977304 DVG Europa-Pharma und Nahrung - - 0,65
976991 DWS Finanzwerte - - 1,00
847421 DWS Telemedia - - 1,00
976981 DWS US Technoaktien Typ 0 - - 1,50
976967 Europa Vision (ADIG) - - 1,00
971524 Fidelity Funds-European Growth Fund - - 1,50
972031 Fidelity Funds-International Fund - - 1,50
921571 Fidelity Funds-Telecommunications Fund - - 1,50
974300 Fidelity Portfolio Selector Growth Fund - - 1,50
971658 Franklin Templeton 

Emerging Markets Fund - - 1,60
971659 Franklin Templeton European Fund - - 1,00
974433 Gartmore Capital Strategy Fund 

Continental Europe Fund - - 1,50
926132 Gartmore Capital Strategy Fund Continental 

European Smaller Companies Fund - - 1,50
989227 Henderson Horizon Japanese Fund - - 1,20
973763 HSBC Global Investment Funds 

Pan-European Equity - - 1,00
974477 HSBC Global Investment Funds UK Equity - - 1,50
847507 Interglobal (DIT) - - 0,50
847401 Intervest (DWS) - - 0,75
971602 JP Morgan Fleming Funds-Japanese Fund - - 1,25
971038 Mercury Selected 

Trust North American Fund - - 1,15
971044 Mercury Selected Trust North American 

Opportunities Fund - - 1,50
848886 MMWI-Amerak-Fonds (M.M. Warburg) - - 1,50
986723 Morgan Stanley Dean Witter 

Global Equity Fund - - 1,25
930441 Newton International Growth Fund - - 2,00
930448 Newton Pan-European Fund - - 2,00
977856 Oppenheim EURO STOXX 50-Werte - - 0,50
848665 Oppenheim Food Global - - 1,20
937908 Parvest US Small Cap - - 1,50
972565 Parvest USA Quant - - 1,50
973039 PHARMA/wHEALTH (Oppenheim) - - 1,75
988562 Pictet Global Sector Fund Biotech - - 1,50
986253 Schroder International Selection Fund European

Equity Market Capitalisation Weighted - - 1,25
975175 SMH-MidCap-UBS-Fonds - - 1,50
987651 Threadneedle American Growth - - 1,50
972958 UBS (CH) Equity Fund-Small Caps Europe - - 1,92

#AM Generali K0mfort Dynamik Global
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Konsolidierte Fondsaufstellung

Konsolidierte Ertrags- und Aufwandsrechnung 
für den Zeitraum vom 01. 01. 2001 bis 31. 12. 2001
(inkl. Ertragsausgleich)

31. Dezember 2001
EUR

Erträge
Einnahmen aus Investmentvermögen 1.240.344,92
Bankzinsen -132.929,00
Sonstige Erträge -50.629,60
Erträge insgesamt 1.056.786,32

Aufwendungen
Verwaltungsvergütung -1.707.919,79
Depotbankvergütung -71.626,75
Taxe d´Abonnement -45.338,28
Prüfungskosten -29.807,88
Sonstige Aufwendungen -66.674,52
Aufwendungen insgesamt -1.921.367,22

Ordentlicher Nettoertrag -864.580,90

Konsolidierte Zusammensetzung 
des Fondsvermögens

31. Dezember 2001
EUR in %

Summe Wertpapiervermögen (+73.314.413,98)1) 173.802.594,56 92,86
Bankguthaben, Geldmarktpapiere 
und Geldmarktfonds (+6.409.781,44)1) 13.506.241,56 7,22
Sonstige Vermögensgegenstände (-262.513,89)1) 74.079,79 0,03
Sonstige Verbindlichkeiten (+71.614,48)1) -214.767,17 -0,11
Netto-Fondsvermögen 187.168.148,74 100,00

1) Veränderung gegenüber dem Rechenschaftsbericht zum 31. Dezember 2000

Konsolidierte Entwicklung des Fondsvermögens

31. Dezember 2001
EUR

Fondsvermögen am Beginn des Geschäftsjahres 107.634.852,73
Ausschüttung -166.598,40
Mittelzuflüsse aus Anteilscheinverkäufen 116.312.556,44
Mittelabflüsse aus Anteilscheinrücknahmen -13.138.933,86
Mittelzufluss / -abfluss (netto) 103.173.622,58
Ertragsausgleich 440.727,62
Ordentlicher Nettoertrag -864.580,90
Realisiertes Gewinne 293.541,43
Realisiertes Verluste -6.233.778,92
Nettoveränderung der nicht realisierten Gewinne/Verluste -17.109.637,40
Fondsvermögen am Ende des Geschäftsjahres 187.168.148,74

Entwicklung der umlaufenden Anteile im Berichtszeitraum

Bestand per 31.12.2000 1.953.083
Verkäufe 2.411.567
Rücknahmen 269.738
Bestand per 31.12.2001 4.094.912
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Bericht des Abschlussprüfers

An die Anteilinhaber des 
AM Generali Komfort 

Wir haben den Rechenschaftsbericht und die in ihm enthaltene Vermögensaufstellung, die
Ertrags- und Aufwandsrechnung, die Entwicklung des Fondsvermögens, den Wertpapier-
bestand und die anderen Vermögenswerte sowie die Erläuterungen zu den Aufstellungen des
AM Generali Komfort und seiner Teilfonds Komfort Balance, Komfort Wachstum, Komfort
Dynamik Europa und Komfort Dynamik Global für das am 31. Dezember 2001 abgelaufene
Geschäftsjahr geprüft. Dieser Rechenschaftsbericht ist von dem Verwaltungsrat der Verwal-
tungsgesellschaft im Rahmen seiner Verantwortlichkeit erstellt worden. In unserer Verantwort-
lichkeit liegt es, aufgrund unserer Prüfungshandlungen, diesem Rechenschaftsbericht ein
Testat zu erteilen.

Wir führten unsere Prüfung nach international anerkannten Prüfungsgrundsätzen durch. 
Diese Grundsätze verlangen, dass unsere Prüfung so zu planen und durchzuführen ist, dass mit
hinreichender Sicherheit festgestellt werden kann, ob der Rechenschaftsbericht frei von
wesentlichen unzutreffenden Angaben ist. Eine Abschlussprüfung besteht in der stichproben-
weisen Prüfung der Grundlagen der im Rechenschaftsbericht enthaltenen Zahlen und Anga-
ben. Sie umfasst des Weiteren die Beurteilung der vom Verwaltungsrat der Verwaltungsgesell-
schaft im Rechenschaftsbericht angewendeten Rechnungslegungsgrundsätze und -methoden
und der wesentlichen von ihm vorgenommenen Bewertungen im Rahmen des Rechenschafts-
berichtes sowie die Würdigung des Rechenschaftsberichtes insgesamt. Wir sind der Ansicht,
dass unsere Abschlussprüfung eine angemessene Grundlage für die Erteilung unseres Testats
bildet.

Nach unserer Auffassung entspricht der beigefügte Rechenschaftsbericht und die in ihm
enthaltenen Aufstellungen des AM Generali Komfort und seiner Teilfonds Komfort Balance,
Komfort Wachstum, Komfort Dynamik Europa und Komfort Dynamik Global für das am 
31. Dezember 2001 abgelaufene Geschäftsjahr den gesetzlichen Bestimmungen und Verord-
nungen in Luxemburg. Er vermittelt ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes Bild
der Vermögens- und Finanzlage zum 31. Dezember 2001 sowie der Ertragslage und der Ent-
wicklung des Fondsvermögens für das am gleichen Tag endende Geschäftsjahr.

Die ergänzenden Angaben, die in diesem Rechenschaftsbericht enthalten sind, waren nicht
Gegenstand einer besonderen Prüfung nach den oben beschriebenen Grundsätzen, sondern
wurden lediglich im Rahmen unseres Auftrages durchgesehen. Das Testat bezieht sich daher
nicht auf diese Angaben. Im Rahmen der Gesamtdarstellung des Rechenschaftsberichtes 
haben uns diese Informationen zu keinen Kommentaren Anlass gegeben.

Luxemburg, den 1. Februar 2002

KPMG Audit 
Réviseurs d'Entreprises
K. Riehl
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für Sondervermögen mit Geschäftsjahresende zum 31. Dezember 2001

Steuerliche Hinweise 

AM Generali Komfort Komfort Komfort Komfort
Balance Wachstum Dynamik Europa Dynamik Global

Angaben je Anteil/Fälliger Ertragsschein Nr. 

Wertpapier-Kennnummer 921 700 921 701 921 702 921 705
Währung EUR EUR EUR EUR
steuerpflichtiges Ergebnis aus Termingeschäften 3) -,-- -,-- -,-- -,--
ordentlicher Ertrag 0,40 0,02 -0,37 -0,55
Ausschüttung 0,40 0,00 -,-- -,--

ausschüttungsgleiche Erträge 1) -,-- -,-- -0,37 -0,55
davon Veräußerungsgewinne -,-- -,-- -,-- -,--

als Einkommen zu versteuern
•  in Privatvermögen 0,40 0,00 -0,37 -0,55
•  in Betriebsvermögen 0,40 0,00 -0,37 -0,55

Erträge, die der Kapitalertragsteuer unterliegen 2) 0,40 0,00 -,-- -,--
Kapitalertragsteuer 30 % (Depotfälle) 0,12 0,00 -,-- -,--
Solidaritätszuschlag 5,5 % (Depotfälle) 0,01 0,00 -,-- -,--

Wiederanlage (ordentliche Erträge) -,-- 0,02 -,-- -,--
Steuerkurse auf den 31. 12. 01 48,82 47,30 43,46 45,22

Ex-Tag: 15. 03. 02
Zahlbarkeitstag: 15. 03. 02

1) Die Thesaurierung erfolgt für den Anleger quellensteuerfrei. Die ausschüttungsgleichen Erträge gelten mit Ablauf des Geschäftsjahres zum 31. Dezember 2001 als 
zugeflossen. Hinweis: Durch die Wiederanlage der Erträge wird die Steuerpflicht nicht ausgeschlossen.

2) In Deutschland wird auf den einzelnen Anleger entfallende Kapitalertragsteuer (§ 18a AuslInvestmG) auf Anweisung der Finanzbehörde wie folgt errechnet: 
Die Ausschüttung ist zunächst mit der Anzahl der am Ausschüttungstag beim Anleger vorhandenen Anteile zu multiplizieren; hieraus sind in Depotfällen 30 % bzw. 
in Nichtdepotfällen 35 % Zinsabschlag zu errechnen. Der Betrag wird in Depotfällen bei Vorliegen einer NV-Bescheinigung oder bei Nachweis der Ausländereigenschaft
in voller Höhe, bei Vorliegen eines Freistellungsauftrages bis zur Höhe des Sparerfreibetrages gutgeschrieben. Anderenfalls erhält der Anleger eine Steuerbescheinigung
über den Zinsabschlag.

3) Das steuerpflichtige Ergebnis aus Termingeschäften wurde inkl. Ertragsausgleich ermittelt.

Wertpapier-Investmentanteile per 27.12.2001
Alle anderen Vermögenswerte per 28.12.2001

Wertpapierkurse bzw. Marktsätze
Die Vermögensgegenstände des Sondervermögens sind auf der Grundlage nachstehender
Kurse/Marktsätze bewertet:

Devisenkurse (in Mengennotiz) per 28.12.2001

Amerikanische Dollar (USD) 0,883140 = 1 Euro (EUR)
Britische Pfund (GBP) 0,609187 = 1 Euro (EUR)
Schweizer Franken (CHF) 1,480370 = 1 Euro (EUR)



23AM Generali Komfort – Rechenschaftsbericht zum 31. 12. 2001 

Firmenspiegel

AM Generali Invest Luxembourg S. A.

Verwaltungsgesellschaft
AM Generali Invest Luxembourg S. A.
4, rue Alphonse Weicker
L-2721 Luxemburg-Kirchberg

Verwaltungsrat
Vorsitzender
Hartmut Wagener
Geschäftsführer AMB Generali 
Finanzanlagen-Management GmbH 
wohnhaft in Aachen

Verwaltungsratsmitglieder
Heinz-Peter Clodius
Geschäftsführer AM Generali Invest 
Kapitalanlagegesellschaft mbH 
wohnhaft in Bergisch-Gladbach

Heinz Gawlak
Geschäftsführer AM Generali Invest 
Kapitalanlagegesellschaft mbH 
wohnhaft in Langerwehe 

Dr. Frank Wellhöfer
Geschäftsführer AM Generali Invest 
Kapitalanlagegesellschaft mbH 
wohnhaft in Düsseldorf

Depotbank und Zahlstelle in Luxemburg

HVB Banque Luxembourg Société Anonyme 
4, rue Alphonse Weicker 
L-2721 Luxemburg-Kirchberg 

Dienstleistungserbringer

Activest Investmentgesellschaft Luxembourg S.A. 
4, rue Alphonse Weicker 
L-2721 Luxemburg-Kirchberg
gegründet am 9. Februar 1989
Eigenkapital per 31. Dezember 2000:
Euro 1.927.904,32 

Vertriebsstelle in Luxemburg

AM Generali Invest Luxembourg S.A.
4, rue Alphonse Weicker 
L-2721 Luxemburg-Kirchberg 

Zahlstelle in Deutschland

Bayerische Hypo- und Vereinsbank AG
Am Tucherpark 16
D-80538 München

Repräsentant in der Bundesrepublik Deutschland

Rechtsanwalt Dr. Thomas Paul
Hengeler Mueller
Bockenheimer Landstraße 51
D-60325 Frankfurt

Anlageberater

AMB Generali Finanzanlagen-Management GmbH 
Gereonswall 68 
D-50670 Köln 

Abschlussprüfer

KPMG Audit Luxembourg S.A.
31, allée Scheffer
L-2530 Luxembourg

Rechtsberater

Elvinger, Hoss & Prussen
2, place Winston Churchill
L-2014 Luxemburg






